
Borkenhagen, Oberknssel, hueg-HIIee 47 /2-
]

Arthur Wolff, Bandagen
ßüffenlfrahe5

Krieger-Westen u. Unterhosen
wasserdicht, mit u. ohne Futter, in all, Preislagen.
Leibbinden, Kniewärmer, Lungenschützer,
Schals, Pulswärmer, Ohrenschützer, Kopf¬
hauben, Schlauchmützen, Socken, Fuß¬
lappen, Feldbinden, Hals- U.Taschentücher,
Hosenträger, Lazarett-Schuhe und Anzüge.
= Feldpostbrieie mit Nähzeug. =
Theod. Koerwer, Schadowslr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
. . . Mk. 3.60 undProszeniumlogen...........

1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen ....
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......, 2.25
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen....., 2.25
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....„ l.fO
1. Rang Seitenloge d. ersteReihe (außer Loge 1,2,3,4) „ 2.05
1. Rang Seitenloge 1—4 erste Reihe, 5- 16 zweite Reihe , 1.80
1. Rang Seitenloge 1 — 4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........, 1.60
Parkettlogen 1. Reihe..........., 1.80
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........,1.60
Parkett......-........... 1.80
Stehparkett........-........ 1.35
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......»1.15
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe. .'....... 0.90
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 0 90
2. Rang Seitenloge 2. uns' 3. Reihe......, 0 70
2. Rang Proszeniumloge..........„ 0.70
Sitzparterre...............» 0.70
Stehparterre..............., 0.45
Galerie Sitzplatz............., i>.45

0.40
0.30
0.25
0.25
0.20
0.25
020

0.20
0 20
0 20
0 20
0.15
0.15
0 10
0.10
0.10
0.10
0.10
0.05
0.05

4.—
3.-
2.50
2.50
2.-
2.30
2.—

1.80
2.—
1.80
2.-
1.50
1.30
1.—
1.—
«'.80
0.80
0 80
0.50
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den EiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t3lephonische Billetvorbestellungen(Telephon 77ö5) wird eine Vormerkungsgebühr von
21 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von lü—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttiieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags \i Unr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.



6. Flieger Ilach.., Inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch
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P. Wienen
Ackerslraxse Sfr. 3

chürzen -Konfektion
Elegante

Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

■ Dominikanerstraße 4, I. Etage ■

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große*? mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion
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Den größten Beifall Möen immer :
SALAMAfeSPER-STEIFEL 2

14*2 "igSO 1@§o

BETTEN

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle estr. Ecke Elberfelderstr.

"^WsS

Salamander Schuhte!. m.b.H. Berlin.
Niederlalfung': Düffeldorf, 5chadowii: r. 16

BRAHMS-Konservatorium jf!
Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 BJc CSS
verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar H9 oyq 4^rf^

■IIBSBIBB
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LOE

J. H. Haag
Hoftärberei u.cheni.

Reinigung.» - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

tu

«iRheingoIdi'
Reffaura.ions«Befrieb

6. m. fa. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
nachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
üeopoldsfrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkershahe

Abonnement Samstag, den 5. Dez. 1914: Abon nement

iklixieii i^jüLci ES:rak.el
5 Stücke von Hans Müller-Schlösser,

Heia berge romerihe!
Versalien:

Bruder Walter Dodde . . . Wenzel Hoffmann
Der Schultheiß ...... Heinrich Gärtner
Jan, erster Bauer .... Max Wogritsch
Hinrik, zweiter Bauer .... Kurt Goldberg
Ott, dritter Bauer .... Paul Barleben
Klas, vierter Bauer .... Jahn Hofknecht
Ein alter Bauer ..... Robert Berg
Pitje, ein junger Lanzenknecht . Ernst Herz
Viele Bauern. Zeit: 1288. Ort: Worringer Heide.

Balten «Sei- Sclimle«!.
Personen:

Baltes, Hufschmied .... Ludwig Mayr
Fipp, Schneider ..... 0. F. Teuscher
Simpel, deutscher Marodeur . Arthur SJietter
Knut, sehwedisclier Marodeur . Otto Busch
Jacques Tournebroche, französi¬

scher Marodeur ..... Ernst Herz
Steffen, ein Bote ..... Emil Wirih
Der Wirt ....... Paul Hermann
Spielt in einer kleinen Schankstube am Niederrhein

etwa um 1632

Spielleitung : Bela Duschak.
Hoaiiken,

Personen :
Der französische Beamte . . Paul Barleben
Fliegensc/imidt, der Bureaudierter Emil Wirth
Erster Kosak ...... Paul Hermann
Zweiter Kosak ...... Jahn Hofknecht
Ein Sekretär ...... 0. F. Teuscher
Das kleine Jösefche . ... Kl. Prothmann

Mehrere Soldaten und Verwundete.
Spielt in Düsseldorf am Martinsabend 1813.

•loliaimegtag.
Personen :

Die Witwe Johanne Brezelig . Else Kittner
Frau Pfennigmeister Kufferoth . Ida Ravenau
<Jottfrie i Bittetmalz, Bie'brauer Otto Busch
Fettig Metjgermeister .... Max Wogtitsch
Heffkes, Bäckermeister . . . Hdnrich Gärtner
Kanehl Viktualienhändler . . Robert Berg
Der Marquis d'Armentieres, Major

der französischen Armee . . Robert Scholz
Aime'e d'Amarelle ..... Franziska Wendt
Das kleine Leopoldschen . . Kl. Agethen
CatullDintendick.Gelegenheitsdichter Arthur Schetter
Ein Quartiermacher . . . 0. F. Teuscher
Ein Bekannter ...... Carl Gericke
Babette, Mädchen bei der Witwe

Brezelig ....... Mizzi Heber-Rofen
Ein Lakai, Ein Friseur, Ein Pferdebursch, Ein kleiner
Mohr, Verwandte und Bekannte der Witwe Brezelig.

Spielt 1757 in Düsseldorf.

Detitselilaml voran!
Personen:

Der Bäckermeister Knüzke
Seine Frau .....
Luwislte, seine Tochter
Adolf, sein Sohn ....
Dinges, Steuerassistent
Ullenbroich, Schreinet meiste:
Seine Frau . , . . .
Pröpperkes, Schneidermeister
Seine Ftau .....
Ein Ahademieptofessor
Der Wirt ......
Der Zapf junge ....
Der Biichsenmeister
Ein Pfannkuchenhändler .
Ein Orgeldreher ....
Ein Polizist .....
Akademiescliüler ....
Mehlhüdel

. Emil Wirth

. Else Kittner
. Erna Flock

Kurt Goldberg
. Carl Geridie
. Max Wogtilsdi
. Ida Ravenau
. Ernst Herz
. Marta Gumprecht
. Robert Burg
. Paul Hermann
. Heinz Lettmann
. Peter Kirschbaum
. Ju ius Wolfr
. Emil Joachim
Peter Morschheuser

\ Adolf Molnar
f Walter Wenzlawski

Hermann Wilems
Spielt auf dem Düsseldorfer Schützenfest 1870.

Nach «Johannestag»
findet eine längere Pause statt.

Für das fünfte Stück .Deutschland voran"
hat die sechste Grenadier-Kompagnie des
St. Sebastianus-Schützenvereins ihre Mit¬

wirkung freundlichst zugesagt.
—«Ball llilllllllllllllMIHIIBBMBBBBHBBBBBBBHBI

Stiefel
Rnguius

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate

Schuhhaus SilbermannGrabenstr.

JVI

VI

OS CO ^^^ m̂ ^
|t.CD
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De bedeutendsten Künst¬
ler der Weltsingen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6ramrnophon-Speziailiaus?.»
Düsseldorf nur Kö'.igsallee 78

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosSS
Schadowstr. 52 Bleichste. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Erich Hanfstaengl
Mitglieddes Stadttheaters
Prinz - Georg - Straße 87

erteilt Gesang-Unterricht

Mittelstr. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Ter. piche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

PHUfcBRfleSS, Düsseldorf
üeppidie, Dekorationen, Polstermöbel Offnnf 4c$t\T\l f*fod
Gardinen, ITlübel. u.Dekorationsstoffe Vil3£lLHv~(,J|JiV.i&V£

Kasernensfratje 27
Telephon543 und 8543

PersöniidierEin¬
kauf im Orient

I

3acob Klingel (mm. Patt}«)
empfietm joinc p e Hfateffen u. rDeinecr|tftlafjtge

©raf abolfitr. 80 Sernfpredjer 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
€legantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JrdienbackrjtofVornehm Restaurant

= Stadtküche ==
Soupers vor u. nach dem Theater



füÖW ÜXkkZt F!ü S eS > Pianinos, Harmoniums
* w " **#••• i*^s»s ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Bileestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert« Verkaufsräume!
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Sonntag, 6. Dezember, abends 7 Uhr,

Abonnement «:
Der Xigeuitei-haroii

Montag, 7. Dezember, abends 7*/ a Uhr,
Abonnement 7:

Alts irl> BBon-Bi im FliigelkSeule
Dienstag, 8 Dezember, abends 7 1/» Uhr,

Abonnement 8:
Ocr FreiseliHtz

Mittwoch, 9. Dezember, abends V\ t Uhr,
Abornement 1:

Un' JVIustkaiitenmätiel
Don icrstag, 10.Dezember Geschlossen
Freitag, 11. Dezember, abends 7'/ 2 Uhr,

Abonnement 2:
JolaauitiBl'e aer

Samstag, 12 De/.ember, abends 7 Uhr,
Abonnement 3:

Maria Stuart
Sonntag, 13 Dezember, abends 7 Uhr,

Abonnement 4:
Carmen
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Rhein.-Westf.Stempel-
und Farbeniabrik S. m. b. B.

Walther & Baumann, Düsseldorf

Meister Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

FHuIikvükcidemie
Oper, Schauspiel. Statuten gratis,

Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A. Wa'deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£uöw.3(ri%et 1
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 l\

Rhein.-Westf.Srerl
und Farbenfabrik G. I

Walther & Baumann,

Ü o
CO

<X>

mulik-ükal
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. uir.A-w

■moniums
l:h --------------
liftl. Vereinbarung

& Co.
35

|. 3895

Jhäft
In u.

varen

Verkaufsräume!

für Gesang
I Minkowski (Dresden)
bildung für

lir Öffentlichkeitsreife
einianci U.Westfalen

jallenkamp
] Telephon Mo. 14453

9 ab Hauptbahnhof

|str.51,Telef.9811
Ijsik, Konzertgesang,
Schzeit von 4—5 Uhr.
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